Verdrahtung von SMD-LED`s

SMD-LED`s sind besonders kleine Leuchtdioden, meist ohne einen integriertem, metallischen Reflektor. Dadurch sind SMD-LED`s beim Verlöten schwieriger in der Handhabung als Standard  -LED`s. Um die SMD-LED`s in  Schaltungen einzubinden, ist es aber notwendig z. B. Kupferlackdraht oder erforderlichenfalls auch hochflexible Litze (je nach vorgesehener Verwendung) anzulöten.

Die ist  folgendermaßen möglich:

1. Empfehlenswert ist der Einsatz einer regelbaren Lötstation mit einem Lötkolben / Lötnadel mit sehr dünner Spitze. Der Lötkolben sollte auf 300°C vorgeheizt werden.

2. Die SMD-LED muss fixiert werden. Dazu eignet sich wegen der Kleinheit dieses Bauteils sehr gut doppelseitiges Klebeband.

3. Anschließend sind die beiden Anschlüsse der SMD LED mit sehr wenig Lötzinn zu verzinnen. Als Flussmittel hat sich Kolophonium oder auch Löthonig bewährt. Auf keinen Fall darf ein ätzendes Flussmittel wie z.B. Lötwasser Verwendung finden. 
4. Wenn Kupferlackdraht angelötet werden soll, muss an dem anzulötenden Ende des Drahtes die isolierende Lackschicht entfernt werden. Dies ist am Einfachsten möglich, indem man das Ende kurz mit dem Lötkolben erhitzt. Die Enden der Schaltlitze werden mechanisch abisoliert.

5. Dann werden die Enden des Kupferlackdrahtes oder der hochflexiblen Schaltlitze ebenfalls verzinnt.

6. Anschließend wird das Draht- bzw. Litzenende mit einer Flachzange aufgenommen und am entsprechende Anschluss der SMD-LED angehalten. Mit der Lötkolbenspitze ist eine geringe Menge Lötzinn aufzunehmen und beide Teile sind zu verlöten. Die Lötdauer darf max. 3 Sekunden nicht überschreiten, da die Hitze dann die SMD-LED zerstören könnte. Ideal ist , wenn sich der Lötvorgang nur auf ein kurzes Antippen beschränken kann.
7. Nach dem Abkühlen der Lötstelle wird mittels leichtem Ziehen am Draht die Festigkeit der Lötstelle geprüft. Danach wird auf die gleiche Art und Weise der zweit Draht bzw. die zweite Litze angelötet.
Unbedingt zu beachten ist, dass beim Anschluss aller LED`s also auch der SMD-LED`s auf die richtige Polarität zu achten ist. Bei  SMD-LED`s  ist der Minuspol mit einem Strich an einer SMD-LED Seite gekennzeichnet.

